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Haustiere im Frauenhaus 

Umfragen und Forschungsprojekte zum Thema häusliche Gewalt berücksichtigten 

bis vor kurzem überhaupt nicht die Funktion von Haustieren, obwohl diese oft eine 

wichtige emotionale Rolle im Leben der betroffenen Frauen und/oder Kinder spielen. 

In den USA wird bereits seit zwanzig Jahren der Zusammenhang zwischen Gewalt 

gegen Familienangehörige und der Misshandlung von Haustieren untersucht.  

Diese Forschungen verfolgen zwei Ziele: zum einen herauszufinden, ob 

Tiermissbrauch auch ein Indikator für häusliche Gewalt sein kann; zum anderen, 

inwiefern die Gewalt gegen die Partnerin auch über das Haustier ausgeübt wird und 

hierüber ein Loslösen aus der Beziehung erschwert wird. Diese Überlegungen haben 

auch Auswirkungen auf die Ausgestaltung der Hilfsangebote. 

So wird die Androhung einer Verletzung oder Tötung des Haustiers als 

Kontrollinstrument eingesetzt. Wenn Kinder Tiere quälen, zeigt dies oft eigene 

Misshandlungen an. 

Eine Befragung von 48 Frauenhäusern in den USA ergab, dass 85 % der Frauen und 

63 % der Kinder von Tiermissbrauch durch den Misshandler erzählten. 83 % der 

befragten Mitarbeiterinnen stellten einen Zusammenhang zwischen häuslicher 

Gewalt und Tierquälerei fest. 27 % der Frauenhäuser fragen im Aufnahmegespräch 

nach eventuellen Misshandlungen von Haustieren. Die Einschätzung der 

Frauenhäuser, in wie vielen Fällen von häuslicher Gewalt auch Tierquälerei im Spiel 

ist, bewegt sich bei 50 %.  

In einer anderen Studie (1996) waren 72 Frauen befragt worden, die sich wegen 

häuslicher Gewalt an Institutionen gewandt hatten. 86 % von ihnen hatten Haustiere, 

von diesen wiederum berichteten 80 % von der Misshandlung ihrer Tiere durch den 

Partner. Andere Untersuchungen kamen zu verschiedenen Ergebnissen zwischen 25 

und 71 %. Einige (in einer Untersuchung ein Drittel) der von Gewalt betroffenen 

Frauen erzählten, dass auch ihre Kinder bereits Tiere gequält oder getötet hatten. 

Es kommt auch vor, dass Frauen ihre eigene Wut neben ihren Kindern auch an 

Haustieren auslassen (16 %  der von Gewalt betroffenen Frauen in einer Befragung 

von 1984; Frauen, die nicht von häuslicher Gewalt betroffen waren, gaben dieses 

Verhalten zu 3 % an). 
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(aus: Ascione, Battered Women’s Report… 
Zeichnung eines Neunjährigen -  

Der Stiefvater tritt auf den Vogel des Jungen) 

   

Annett Pöpplein hat im vergangenen Jahr eine Befragung von deutschen 

Frauenhäusern zum Thema „Zusammenhang zwischen Tiermissbrauch und 

häuslicher Gewalt“ gemacht, an der sich 54 Frauenhäuser beteiligten. In 75,9 % der 

befragten Häuser hatten Bewohnerinnen von Vorfällen berichtet, in denen einem 

Haustier vom Partner Gewalt zugefügt oder damit gedroht wurde. In 57,4 % der 

Häuser erzählten Kinder hiervon. 68,5 % der befragten Häuser glauben, dass bei 

den Frauen, die ins Frauenhaus kommen, Gewalt an Familienmitgliedern häufig mit 

Gewalt an Haustieren einhergeht. Sogar 88,9 % sind der Meinung, dass Frauen aus 

Sorge um ihr Haustier eine Flucht ins Frauenhaus hinauszögern, und 94,4 % fänden 

es sinnvoll, eine Unterbringung der Tiere während des Frauenhausaufenthaltes zu 

organisieren.   

___________________________________________________________________ 
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